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Liebe Gerloserinnen und Gerloser, 

einige Zeit ist es nun schon wieder her, dass ich zuletzt auf diesem Wege mit 
euch in Kontakt getreten bin! Sicher auch ein Zeichen dafür, dass sich „was 
rührt“ in Gerlos, und meine Mitarbeiter in ihren jeweiligen Aufgabenbereichen 
ausgelastet sind. Das wiederum begünstigt natürlich ein regelmäßigeres 
Erscheinen unseres Gemeindeblattes nicht gerade, nichts desto trotz hoffe ich, 
dass ihr Freude an der vorliegenden Ausgabe findet! 
 

Ein großes Thema in den letzten Monaten war die Übernahme des „Jagdhaus-Areals“ durch die Schilift-
Zentrum-Gerlos GmbH von der ThyssenKrupp AG. Ich als Bürgermeister kann solche Vorgänge nur 
begrüßen, einer der schönsten Flecke in unserer Gemeinde ist nun wieder in Gerloser Händen! -Was 
mich direkt zu einer unserer Hauptaufgaben  in diesem Jahr bringt: 
Das neue Raumordnungskonzept, welches für die nächsten 10 Jahre gültig sein wird, wurde in der 
Sitzung vom 01. Juli 2014 von den Gemeinderäten verabschiedet und liegt nun zur Vorbegutachtung 
beim Amt der Tiroler Landesregierung vor. Wie sich in den vergangenen Besprechungen gezeigt hat, ist 
es nicht immer einfach, alle Interessen zu ihrer vollen Zufriedenheit zu bedienen, doch denke ich, dass 
uns für alle Seiten ein annehmbarer Konsens gelungen ist.  
 

Alle unsere aktiven Mitbürgerinnen und Mitbürger, ob jung oder junggeblieben, dürfte es freuen, dass 
unser ambitioniertes Projekt „Sport- und Freizeitareal Gerlos“ im Bereich des Fußballplatzes voll auf 
Spur liegt und der Startschuss nach momentanem Stand schon im kommenden Jahr erfolgen könnte! 
Mit der Fa. Spiel-Creativ steht uns ein professioneller Partner zur Seite, der direkt auf die Wünsche der 
Kinder- und Jugendlichen eingeht und diese bestmöglich umzusetzen versucht. Eine öffentliche 
Präsentation wird voraussichtlich im kommenden Herbst veranstaltet. 
 

Den am Projekt „Garage/Wohnungen/Stellplätze“ interessierten GerloserInnen darf ich an dieser Stelle 
versichern, dass das Vorhaben keineswegs eingeschlafen ist! Vielmehr wurde die 
Kooperationsvereinbarung mit der Fa. Neue Heimat Tirol um ein Jahr verlängert, so dass keinerlei 
vielleicht überstürzte Entscheidungen getroffen werden müssen. Darüber hinaus schaut es aktuell doch 
nach einer Möglichkeit aus, den Bereich von den Österr. Bundesforsten käuflich erwerben zu können. 
Weitere Informationen folgen so zeitnah wie möglich. 
 

Abschließend kann ich euch nicht ohne Stolz mitteilen, dass die ersten 20 LWL-Gebäudeanschlüsse in 
Betrieb gegangen sind. Im Lauf der nächsten Monate werden dann alle Gerloser Interessenten von einer 
100 %-igen Abdeckung im Gemeindegebiet profitieren können. Im Hinblick auf unsere exponierte Lage 
ist dies keineswegs eine Selbstverständlichkeit, ganz im Gegenteil: Eine derartige Netzdichte an High-
Speed Internet findet man ansonsten nur in Städten, bzw. stadtnahen Gebieten. 
 
 

Ich wünsche euch und uns allen eine erfolgreiche Saison und einen schönen Sommer 2014! 
 
Euer Bürgermeister 
   Andreas Haas        
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Schönberggrabenbrücke 
 

Wie bereits allseits bekannt sein dürfte, ist kurz 
nach Ostern des heurigen Jahres mit den 
umfangreichen Bauarbeiten an der 
Schönberggrabenbrücke begonnen worden. 
Dieser erste von 3 Bauabschnitten endet am 18. 
Juli 2014! 
 
Einheimische und Gäste kennen die Problematik 
in diesem Bereich, in dem sich aufgrund des 
unzureichenden Kurvenradius‘ Busse und LKWs  
meist nur mühsam aneinander vorbeibewegen 
lassen.  
Durch die Verbreiterung soll lt. Projektleitern die 
mühelose Begegnung von Bus/Bus möglich sein, 
was eine immense Erleichterung für den Verkehr 
auf der B 165 Gerlosstraße bedeutet. 
 
Durch Intervention unseres Bürgermeisters 
wurde es ermöglicht, dass über die 
Sommersaison keine Arbeiten stattfinden, 
sondern voraussichtlich erst wieder am 01.09. 
aufgenommen werden (Ende 2. Bauabschnitt: 
15. Dezember). Der 3. und letzte Bauabschnitt 

wird dann nach Ostern 2015 beginnen und mit 
Start der Sommerferien beendet sein.  
 
Verkehrstechnisch bleibt über die komplette 
Bauzeit ein 3,75 m breiter Fahrstreifen bestehen, 
Verkehrsanhaltungen von bis zu 30 Minuten sind 
möglich und sind dementsprechend einzuplanen. 
Zudem ist 1 Nachtsperre für die Aufbringung der 
Asphaltdeckschicht ab 19:30 Uhr (letzte Fahrt 
Linienbus) anzunehmen. 
 
ACHTUNG!! 
Sattelkraftfahrzeuge, LKW mit Anhängern, 
sowie Busse mit Anhängern können das 
Baulos nicht passieren. 
 
 

Ortswärme Gerlos – 
Grabungsarbeiten 
 
Im heurigen Jahr werden die Grabungsarbeiten 
im Weiler Innertal fortgesetzt. Somit werden die 
Versorgungsleitungen bis zu den letzten Häusern 
hergestellt.  

 
 

 
 

Wasserversorgung 
 
In den letzten Jahren ist es immer häufiger zu 
Rohrbrüchen an der Hauptwasserleitung im 
Innertal im Bereich der Funsingau gekommen. 
Da die Leitung über 50 Jahre alt ist hat sich die 
Gemeinde dazu entschlossen, die 
Hauptwasserleitung beginnend vom 
Oberhofbach bis zum hinteren Ende der 
Funsingau zu erneuern. Vorerst wird ein Projekt 
mit Kostenschätzung ausgearbeitet,  um das 
genaue Ausmaß feststellen zu können. Die 
Umsetzung soll dann in den nächsten 3 Jahren 
schrittweise erfolgen. 
 
Bei der Ausarbeitung des Projektes soll auch 
geprüft werden, wieviel Wasser unsere Quellen 
in das Versorgungsnetz einspeisen. Erst 
aufgrund dieser Ergebnisse kann beurteilt 
werden, ob neue Quellen gefasst werden 
müssen oder ob durch Optimierung des 
Wasserversorgungsnetzes das Auslangen 
gefunden wird. Auf alle Fälle wird eine 
Sondierungsbohrung für einen neuen  

 
Tiefbrunnen im hinteren Schönachtal 
durchgeführt.  
 
 

Kanal  
 
Der Abwasserverband AIZ hat die Gemeinde 
Gerlos informiert, dass im Schmutzwasserkanal 
ein erheblicher Wassereintritt festgestellt wurde. 
Daraufhin wurden von unseren 
Gemeindearbeitern vom Innertal bis zum 
Gemeindehaus alle Kanalschächte kontrolliert 
und festgestellt, dass im Bereich Höhe „Gerlos 
Nr. 221“ bis zum Gemeindehaus ein vermehrter 
Wassereintritt stattfindet.  
 
Es ist nunmehr für diesen Kanalabschnitt eine 
Befahrung mit einer Spezialkamera vorgesehen. 
Alle Kanaldeckel für diesen Bereich wurden 
bereits vermessen. Nach Vorliegen des 
Ergebnisses der Überprüfung werden die 
Sanierungsarbeiten festgelegt.  
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Sicherung Grasegg-Weg  
 
Zur Wartung des Steinschlagschutznetzes im 
Bereich Zimmerer-Grasegg wurde ein Räumweg 
errichtet.  
Als nächster Schritt werden nun die Schutznetze 
ausgeräumt und die beschädigten Teile saniert 
bzw. ausgetauscht.  
Nach Abschluss der Arbeiten kann der Grasegg-
Weg wieder für den Verkehr geöffnet werden.  

 
 
Brückenrevision 
 
Nachdem seit der letzten Brückenrevision wieder 
einige Jahre vergangen sind, mussten die 
Gemeindebrücken neuerlich überprüft werden. 
Diese Revision wurde im Frühjahr 2014 von 
Dipl.-Ing. Gürtler durchgeführt. Es wurden keine 
Beanstandungen festgestellt, alle Brücken 
entsprechen dem erforderlichen 
Sicherheitsstandard.  
 
 

 
 
 

 

Straßenbeleuchtung 
 
Durch die gesetzlichen Bestimmungen sind die 
Gemeinden verpflichtet, in den nächsten Jahren 
die Straßenbeleuchtung auf umweltschonende 
LED-Beleuchtung umzustellen. Um für die 
Zukunft gerüstet zu sein, wird zunächst eine 
Projekt-Planung vorgenommen. Dabei werden 
alle derzeit bestehenden Straßenlaternen digital 
vermessen und anschließend auf Basis der LED-
Vorgaben eine Berechnung für die Erneuerung 
erstellt.  
 
 

Erweiterung Hochseilgarten  
 
Unser Waldhochseilgarten wurde im Frühjahr 
2014 durch den TVB Zell-Gerlos unter Mithilfe 
der Gemeindearbeiter von 25 auf 45 Stationen 
erweitert. Die Teilnehmer gelangen nun nach 
einer Einschulung durch Sicherungspersonen auf 
einen Parcours, der einem Hindernisgarten 
gleicht, -über Brücken, verschiedene Übungen 
und Seilrutschen ohne den Boden zu berühren, 
geht es von einem Baum zum nächsten.  Mut 
und Geschick sind gefragt, da man sich in einer 
Höhe von 10 bis 15 Metern befindet.

 

 

 

Waldtag des Kindergartens und Volksschule 
 
Auch heuer fand am 3. Juli 2014 der Waldtag für unsere Kindergarten- und Schulkinder mit den Förstern 
der Österr. Bundesforste, Mitarbeitern der Wildbach- und Lawinenverbauung und Jägern statt: 
 
„Baum fällt!!!“ riefen die begeisterten Kinder, als ein 
frisch gefällter Baum auf den Waldboden stürzte- so 
etwas bekommen sie natürlich nicht jeden Tag zu 
sehen. Durch verschiedene Spiele und einen 
„Sinnesweg“ wurde ihnen das Waldleben an diesem 
Tag anschaulich näher gebracht. Auch die 
Gespräche mit den Jägern waren für die Kinder sehr 

interessant, da die Wildhüter viele verschiedene 
Utensilien mitgebracht hatten. „Der frühzeitige 
Kontakt zur Natur ist wichtig. Kinder werden so 
sensibilisiert, auf unsere schöne Natur 
aufzupassen“, meinte unser Bürgermeister 
Andreas Haas.  
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Vorwiegend waren die Kinder aber direkt im Wald unterwegs: An mehreren Stationen lernten sie, was 
Pflanzen zum Wachsen brauchen, welche Schutzfunktion der Wald einnimmt, welche Tiere dort leben, 
wie und warum Bäume gefällt werden oder wie man ohne Nägel einen Holzstangenzaun bauen kann. 
Um den Kids dieses nachhaltige Erlebnis bieten zu können, arbeitete das ÖBf-Team mit Jägern, als 
auch mit der Wildbach- und Lawinenverbauung (WLV) zusammen. 
 

 
Linkes Bildes: Team mit Mitarbeitern 
der ÖBF, der Wildbach- und 
Lawinenverbauung und Jägern;  
 
Die Gemeinde Gerlos bedankt sich bei 
Ing. Karl Mitterhauser, der die Idee zur 
Waldschule hatte, für die Organisation 
des Waldtages.  
 
Zum Ausklang wurde von den 
Grillmeistern Charlie Geisler und Martin 
Kammerlander noch Schmackhaftes 
zubereitet. So ging ein für alle 
Beteiligten wunderschöner und 
lehrreicher Tag zu Ende. 
 

 

 

 

Kinderfußball 
 
 1. FC Gerlos –Kinderfußball mit Hans, Stefan und Christoph 

 
„Spaß muss sein“, getreu diesem 
Motto wird auch diesen Sommer 
wieder Kinderfußball im 

„Gerloser Alpenstadion“ 
organisiert.  

 
Die engagierten Trainer Hans Rothuizen, Stefan 
Herzog und Christoph Huber versuchen den 
Erfolg von letztem Jahr fortzusetzen und haben in 
der Woche 24 mit einem „Schnuppertraining“ für 
alle sportbegeisterten Kids ab 3 Jahren 
begonnen. 
 
Selbstverständlich sind auch alle Eltern recht 
herzlich eingeladen, sich selbst einen Eindruck 
von den Übungen und Einheiten zu machen. 
Neben sportlicher Betätigung ist es den Trainern 
ein wichtiges Anliegen, dass die Kinder Spaß und 
Freude an der Sache haben. 
 
Das Training findet dienstags und donnerstags 
statt, bei schlechtem Wetter wird den Buben und 

Mädchen mit freundlicher Unterstützung der 
Schilift-Zentrum Gerlos GmbH die Tennishalle zur 
Verfügung gestellt. 
 
Trainer Hans Rothuizen: „Wir nehmen uns ein 
Beispiel an Red Bull Salzburg und wissen jetzt, 
dass alles möglich ist. Wenn wir fleißig trainieren, 
kann der 1. FC Gerlos eines Tages vielleicht 
sogar Bayern München oder Ajax Amsterdam 
schlagen.“ 
 
Für Fragen oder Anmeldungen zum Training 
können interessierte Eltern gerne Kontakt 
aufnehmen mit: Christine Eberl 0664-912 02 10 
oder Hans Rothuizen 0664-593 22 74 
 
Die Gemeinde Gerlos bedankt sich für diese 
kostenlose Initiative für unsere Gerloser Kinder 
bei Hans Rothuizen, Stefan Herzog und 
Christoph Huber sowie bei der Elternvertreterin 
Christine Eberl.  

 

 

 

 

 

 

 



Fahrten von Zell am Ziller bis Gerlos 
bzw. Königsleiten sind selbst zu 
bezahlen.  
 
 

Die Belege sind zu sammeln und 
werden von der Gemeinde Gerlos nach 
Vorlage rückvergütet.  
 
 

Die Regelung gilt für alle 
Gemeindebürger von 7. Juni bis 30. 
September 2014. 
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Günstig in Tirol mobil  
 
Für alle SchülerInnen und Lehrlinge:  
 
SchülerInnen und Lehrlinge können für nur 96,- Euro in ganz Tirol mobil sein. Das VVT SchulPlus- und 
LehrPlus-Ticket gilt auf den VVT Linien für alle SchülerInnen und Lehrlinge bis zum vollendeten 24. 
Lebensjahr. Alle öffentlichen Verkehrsmittel (Bus, Bahn, Tram) in Stadt und Land können damit genutzt 
werden.  
 
Ein Ticket für Freizeit, Schule und Lehre  
Ob zur Schule, zur Lehrstätte, zur auswärtig stattfindenden Schulveranstaltung, zur Sportstätte, zum 
Musikunterricht oder einfach mal ins Kino – mit den Plus-Tickets wird alles kostengünstig und 
selbstständig erreichbar. Das ElternTaxi kann so getrost in der Garage bleiben. Das Plus-Ticket kann 
übrigens jederzeit unterjährig gekauft oder von einem bestehenden Schul-Ticket aufgewertet werden. 
 
Sommer inklusive 
Mit dem SchulPlus- und LehrPlus-Ticket in der Tasche können Jugendliche auch in den Sommerferien 
im Tiroler Nahverkehr unterwegs sein. Tipp: Alle die momentan nur ein Schul-Ticket haben, können 
dieses auch jetzt noch upgraden (die bereits bezahlten 19,60 Euro werden den 96,- Euro 
gutgeschrieben) und dadurch auch in den Sommerferien öffentlich mobil bleiben. 
 
Nightliner mit dabei  
Interessant für Nachtschwärmer. Die Nightliner Innsbruck (Kernzone) und Großraum Innsbruck sowie 
der Regio Nightliner Ötztal sind in den Plus-Tickets inkludiert.  
 
Schnelle Auskunft – VVT App „SchmartRide“ 

Wer viel unterwegs ist, kommt oftmals auch in Gegenden, in denen er sich nicht so gut auskennt. Die 

VVT App SmartRide ist der sichere Begleiter. Nicht nur zur Verbindungssuche für Bus, Bahn oder Tram, 

auch den schnellsten Weg zur gewünschten Haltestelle hat man mit VVT SmartRide immer dabei. Die 

App gibt es kostenlos für alle Smartphones (iOS und Android). www.vvt.smartride. 
 
Mehr Details auf www.vvt.at/jugend 
 

Wanderbus  
 
Für alle Einheimischen gilt wie im Vorjahr folgende Regelung:  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

http://www.vvt.smartride/
http://www.vvt.at/jugend
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Gebrauchte Schultaschen für einen guten Zweck! 
 

Die alte Schultasche landet zum 
Ferienbeginn in der hintersten 
Ecke des Kinderzimmers, bevor 
sie im Herbst zum Schulstart 
gegen ein neues, trendigeres 
Modell ausgetauscht wird? Wohin 
mit der noch gut erhaltenen 
Schultasche? Für den Mistkübel 
ist sie eigentlich viel zu schade! 
Die Kinder in Rumänien freuen 
sich über gut erhaltene 
Schulsachen. 
Auch dieses Jahr werden wieder aussortierte 
aber gut erhaltene Schultaschen und 

Schulsachen für bedürftige Familien 
in Rumänien gesammelt. Engagierte 
AsylwerberInnen im Flüchtlingsheim 
Kufstein werden die Schultaschen 
reinigen, sortieren und mit einer 
Grundausstattung von 
Schulmaterialien bestücken. 
Anschließend werden die befüllten 
Schultaschen nach Satu Mare in 
Rumänien gebracht, wo der Bedarf 
für diese Sachhilfe nach wie vor 
enorm und die Freude der Kinder 

über die tollen Schulmaterialien sehr groß ist. 

 
Möchtest auch Du diese Aktion unterstützen? 
Es geht ganz einfach: 
 
Das Österreichische Jugendrotkreuz organisiert 
wie jedes Jahr zu Schulende 
Schwerpunktsammlungen an Tiroler 
Pflichtschulen. Zusätzlich kannst Du Deine 
Schultasche auch bis zum 26.Juli am 
Recyclinghof deiner Gemeinde abgeben. 
Auch Schulsachen werden benötigt! Saubere, 
nicht kaputte Schulsachen wie etwa Bleistifte, 

Kugelschreiber, Farbstifte, Radiergummi, Spitzer, 
Lineal, Wasserfarben und Pinsel, Zirkel, Hefte in 
A4 und A5 (aber bitte keine Schulbücher) einfach 
mit in die Schultaschen geben. Mit Mal- und 
Bastelheften kann man den Kindern noch 
zusätzlich eine Freude machen. 
Diese Schultaschen und Sachensammlung ist 
eine soziale Umweltaktion von Abfallwirtschaft 
Tirol Mitte, Landesfeuerwehrverband Tirol, Land 
Tirol, Österreichischen Jugendrotkreuz, 
Stadtwerken Kufstein und Umweltverein Tirol. 

 

 

 

Frühjahrskonzert der BMK-Gerlos 
 
Am 24. Mai 2014 war es wieder soweit – nach einer intensiven Probezeit fand wieder das bereits 
traditionelle Frühjahrskonzert statt.  
 
Auch in diesem Jahr wählte Kapellmeister Wolfgang Wegscheider gewissenhaft die Musikstücke für 
seine Musikantinnen und  Musikanten aus. So stand der erste Teil unter dem Motto „Tiroler 
Komponisten“ und im zweiten Teil erklangen bekannte  Werke aus den „70iger Jahren“.  
 
Beide Moderatoren, Schriftführerin Brigitte Schweinberger und Obmann Walter Geisler, führten wieder 
gelungen durchs Programm, umrahmt durch die Power-Point Präsentation auf einer großen Leinwand, 
welche von Josef Stöckl gestaltet wurde.  
 
Im Rahmen des Konzertes hatte die BMK Gerlos die Ehre, langjährige Mitglieder der Kapelle 
auszuzeichnen, so etwa für 25 Jahre Erich Haas und Josef Stöckl, und für 40 Jahre Franz 
Kammerlander. Überreicht wurden die Urkunden von Bezirksobmann Stv. Bgm. Robert Pramstrahler 
und Obmann Walter Geisler. Herzlichen Dank für die Treue zur Musikkapelle! 
 
Besonders gefreut haben sich dieses Jahr die Jungmusikanten Carina Wegscheider (Flöte), Antonia 
Haberl (Flügelhorn), Verena Stöckl (Flügelhorn), Sarah Kammerlander (Flügelhorn) und Benjamin 
Geisler (Schlagzeug), die zum ersten Mal dabei waren und mit dem Eintritt auch gleich das 
Leistungsabzeichen in Bronze mitbrachten. Auch Mathias Bathelt konnte das Leistungsabzeichen in 
Bronze absolvieren, sowie unsere Kameraden Peter Kammerlander und Johannes Kammerlander, die 
das Leistungsabzeichen in Silber erfolgreich ablegen konnten. Herzliche Gratulation! Die 
Musikkameraden wünschen viel Spaß mit der Musik und in der Gemeinschaft! 
 
 



von links: Kapellmeister Wolfgang Wegscheider, Bernadette Haas, Obmann Walter Geisler, Klaus 

Kammerlander mit Gattin Maria, Josef Haberl mit Frau Elfriede, Josef Stöckl mit Gattin Renate, Erich Haas mit 

Frau Martina, Bezirksobmann-Stellvertreter Robert Pramstrahler und Carina Kofler; 
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Den „Jungen“, die mit viel Eifer und Fleiß dabei sind, konnten auch dieses Jahr wieder 7 Jungmusiker-
abzeichen überreicht werden.  

 
 

Bild v.l.n.r.:  

Wolfgang Wegscheider, 

Walter Geisler, Jugend-

Referentin Bianca Kellauer, 

Carina Wegscheider 

(Bronze), Antonia Haberl 

(Bronze), Johannes 

Kammerlander (Silber), 

Peter Kammerlander 

(Silber), Verena Stöckl 

(Bronze), Sarah 

Kammerlander (Bronze), 

Mathias Bathelt (Silber) 

und Bezirksobmann-

Stellvertreter Robert 

Pramstrahler;  
 

 
 

 
Mit dankenden Worten für die großartige Unterstützung während des ganzen Jahres verabschiedete 
Obmann Walter Geisler die Bundesmusikkapelle Gerlos und natürlich - wie könnte es anders sein - 
wurde nach dem erfolgreichen Konzert die Kameradschaft ausführlich gepflegt! 
 
 


